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Leinen los - 

Beim Betrachten der Titelseite des neuen Pfarrblatts dachten Sie
vielleicht: „Also, da haben die sich in der Jahreszeit vertan: es ist
weder Sommer noch Urlaubszeit.“

Stimmt. Aber das Bild samt dem Spruch „Leinen los“ ist das Leitwort
der  diesjährigen  Firmaktion  des  Bonifatiuswerks.  Wenn auch  die
Jugendlichen nach der Firmung nicht gleich ihr Zuhause verlassen,
leben  sie  doch  zunehmend  ihr  eigenes  Leben  und  treffen  ihre
eigenen Entscheidungen. 
In so einem Segelboot, wie vorne abgebildet, kann man nicht alleine
fahren.  Es braucht  andere, die  ähnliche Ziele  haben und die  mit
einem unterwegs sind. Wie nötig wir die Gemeinschaft haben, ist
uns seit der Pandemie noch bewusster geworden. Wenigstens ein
paar Freunde und Familienmitglieder braucht es im eigenen Boot,
damit man zuversichtlich losziehen kann. 

Wenn dann noch der Heilige Geist mit im Boot ist, kommt man auch
irgendwie  durch  Flauten  oder  heftige  Stürme,  die  ja  immer  mal
wieder im Leben auftauchen. 
Gott gab sich im brennenden Dornbusch Mose gegenüber als der
„Ich bin da!“ zu erkennen (vgl. Ex 3,14). Diese Erfahrung wünschen
wir unseren Jugendlichen, die sich gerade in der letzten Phase der
Firmvorbereitung befinden, damit sie voller Mut ihre Leinen lichten
können. 

Renate Mayer-Franz
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Samstag, 17. Oktober
 

10.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit Erstkommunion der Kinder aus Oberhausen 
(Pfarrer Brdlik)

14.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit Erstkommunion der Kinder aus Oberhausen     
(Pfarrer Brdlik)

14.00  Huttenheim Tauffeier des Kindes Kira Dietrich
18.00  Huttenheim Eucharistiefeier als Entscheidungsgottesdienst der Firmanden           

(Pater Thomas)
 
29. Sonntag im Jahreskreis, 18. Oktober

 
10.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit Erstkommunion der Kinder aus Oberhausen      

(Pfarrer Brdlik)
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier als Entscheidungsgottesdienst der Firmanden          

(Pater Thomas)
 
Dienstag, 20. Oktober

 
19.00  Huttenheim Eucharistische Anbetung - Frauen beten vor dem Allerheiligsten

 
Donnerstag, 22. Oktober

 
18.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)

 
Freitag, 23. Oktober

 
15.30  Philippsburg EK Probe für 24.10. Messe um 14.00 Uhr
17.00  Philippsburg EK Probe für 25.10. Messe um 10.00 Uhr
18.00  Rheinsheim Eucharistiefeier (Kloster Waghäusel )

 
Samstag, 24. Oktober
MISSIO-Kollekte - Sonntag der Weltmission, Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte

 
14.00  Philippsburg Eucharistiefeier  mit Erstkommunion der Kinder aus Philippsburg     

(Pfarrer Brdlik)
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)

mitgestaltet vom Kirchenchor
für die verstorbenen Mitglieder des Cäcilienvereins, besonders für Alfred 
Feuerstein 
für Ernst Scheurer
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30. Sonntag im Jahreskreis, 25. Oktober
MISSIO-Kollekte - Sonntag der Weltmission, Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte

 
10.00  Philippsburg Eucharistiefeier mit Erstkommunion der Kinder aus Philippsburg        

(Pfarrer Brdlik)
10.00  Huttenheim Eucharistiefeier (Kloster Waghäusel) 
14.00  Rheinsheim Tauffeier des Kindes Stella Rosa Westermann

 
Freitag, 30. Oktober

 
16.00  Rheinsheim EK Probe

 
Samstag, 31. Oktober
Sonderkollekte Kirche / Orgel Rheinsheim und Huttenheim

 
14.00  Rheinsheim Eucharistiefeier mit Erstkommunion der Kinder aus Rheinsheim       

(Pfarrer Brdlik)
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier zum Hochfest  Allerheiligen (Pater Thomas)

mitgestaltet von der Schola Oberhausen 
 
Allerheiligen, 1. November
Sonderkollekte Kirche / Orgel Rheinsheim und Huttenheim

 
10.00  Philippsburg Eucharistiefeier zum Hochfest Allerheiligen (Pater Thomas)

Oma Schmidt 
10.00
14.30

Rheinsheim
Oberhausen 

Eucharistiefeier zum Hochfest Allerheiligen (Pfarrer Brdlik)
Gräberbesuch  

17.00  Oberhausen  Gedenkfeier für Verstorbene auf dem Friedhof 
17.00  Philippsburg  Gedenkfeier für Verstorbene auf dem Friedhof 
17.00  Rheinhausen Gedenkfeier für Verstorbene auf dem Friedhof 
17.00  Rheinsheim Gedenkfeier für Verstorbene auf dem Friedhof 
17.00  Huttenheim  Gedenkfeier für Verstorbene auf dem Friedhof 

 
Allerseelen, 2. November
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

 
18.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)
18.00  Huttenheim Eucharistiefeier (Pater Thomas)

 
Donnerstag, 5. November

 
18.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pater Thomas)
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Freitag, 6. November
 

17.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit Spendung des Firmsakramentes durch  Domkapitular 
Andreas Möhrle  

18.30  Huttenheim Anbetung Eucharistische Anbetungsstunde der Männer mit 
sakramentalem Segen

 
Samstag, 7. November

 
14.00  Philippsburg Tauffeier des Kindes Miley Kim Reichert 
18.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)

mitgestaltet vom Musikverein 
für Karl-Heinz Mösch, Günter Keller, Brunhilde Hook, Antonia Hambsch 
und alle Angehörige, Karl und Luise Keller die verstorbenen MItglieder 
des Vincentiusvereins

18.00  Huttenheim Eucharistiefeier (Kloster Waghäusel )
für Emilie und Josef Eggert, Bernhard und Lieselotte Beißmann, Angela 
Hafner und Angehörige, Ruth Weinmann und Eltern

 
32. Sonntag im Jahreskreis, 8. November
Zählung der Gottesdienstbesucher
St. Philippus und Jakobus: Krankenkommunion durch die Kommunionhelfer

 
10.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit Spendung des Firmsakramentes durch Domkapitular 

Andreas Möhrle 
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Mitteilungen und Termine 

für alle Pfarrgemeinden 

„Aus seiner Kammer kommt der Sturm, von den Winden des 
Nordens die KÄLTE.“

Dieser Satz aus dem Buch Hiob leitet die Hiobsbotschaft ein, dass wir in der 
Pandemie-Situation in diesem Jahr noch kältere Kirchen haben werden, als 
sonst. Nach einer Untersuchung von 15 Diözesen und Landeskirchen gibt es eine
Heizungs- und Lüftungsstrategie für den kommenden Winter, der sich vor allem 
an der Raumfeuchte orientiert.

Diese soll bei 50-60% liegen und sorgt dafür, dass wir die Kirchen kaum beheizen
werden. Die Konsequenz wird sein, dass die Raumtemperatur bei 9-10°C liegen 
wird. Vor und nach den Gottesdiensten müssen die Kirchen kräftig gelüftet 
werden. Gott sei Dank sieht die Empfehlung im Moment keine Lüftung während 
der Gottesdienste vor.

Ziel aller Maßnahmen ist es eine möglichst gleichmäßige Raum- und 
Gemäuertemperatur zu erreichen, damit die Luftbewegung möglichst gering ist. 
Auf diese Weise werden die Aerosole am wenigsten verteilt.

Empfohlen wird in der Untersuchung das Tragen von Mund-Nase-Masken 
während des gesamten Gottesdienstes. In anderen Diözesen ist dies bereits seit 
Beginn der Gottesdienste während der Corona-Pandemie Pflicht. Bisher (!!) hat 
die Erzdiözese Freiburg dies nicht zur Pflicht gemacht, lediglich empfohlen.

So lautet die Devise in diesem Jahr mehr denn je vor jedem Gottesdienstbesuch:
„Zieht euch warm an!“

Anmeldung zu den Werktagsgottesdiensten 

Bitte  melden  Sie  sich  auch  zu  den  Werktagsgottesdiensten,  die  jetzt  wieder
stattfinden,  an.  Gerne  können  Sie  dies  über  unsere  Homepage,  www.kath-
seop.de oder auch telefonisch unter 07256/4285 zu den jeweiligen Sprechzeiten
tun. 
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„Telefon, Telefon, wenn dein Ruf erklingt frag ich mich beim ersten Ton,
was er Neues bringt“ – in eigener Sache!

Immer  wieder  werden  wir  angesprochen,  dass  man das  Pfarrbüro  telefonisch
nicht erreiche. Unsere Telefonanlage zeigt keinen Besetztton an, sondern leitet
Sie direkt weiter zum Anrufbeantworter.

Manchmal sind wir auch in einem direkten, persönlichen Gespräch. Wie würden
Sie reagieren, wenn Sie mit jemandem sprechen und eine andere Person in ihr
Gespräch hereinplatzt. Ihr Gegenüber kann mit Ihnen nicht mehr weitersprechen
und ist  plötzlich mit  einem völlig  anderen Thema beschäftigt.  Das würden die
meisten als höchst unfreundlich empfinden.

Nicht anders ist es, wenn wir während einem persönlichen Gespräch das Telefon
abnehmen  würden.  Sie  können  nach  dem  Pieps-Ton,  auch  ohne  direkte
Aufforderung, immer eine Nachricht hinterlassen. Die Sekretärinnen rufen Sie bei
nächster Gelegenheit zurück.

„… und dein heller Schein, und dein heller Schein, ja der soll für 
immer bei uns sein.“ – St. Martin 2020 ohne Umzug und Martinsspiel

In  der  Sitzung  des  Pfarrgemeinderates  vom  06.10.  wurde  einstimmig
entschieden, dieses Jahr keine öffentlichen Martinsumzüge in der Trägerschaft
der Kirchengemeinde oder Ihrer Einrichtungen stattfinden zu lassen.

Ein  öffentlicher  Umzug  ist  durch  die  Vorgaben  der  Diözese  grundsätzlich
untersagt.  Zu den Regelungen beim Martinsspiel  würden der Mindestabstand,
das  Tragen  einer  Mund-Nasenbedeckung,  ein  Hygienekonzept,  die
Beschränkung der Teilnehmerzahl und die Datenerfassung der Teilnehmenden
gehören. 

Als Träger von Kindertageseinrichtungen, die dafür Sorge tragen müssen, dass
die  Kindergartengruppen  selbst  innerhalb  einer  Einrichtung  nicht  durchmischt
werden, scheint es uns widersprüchlich eine Veranstaltung anzubieten, bei der
sich eine solche Durchmischung nicht vermeiden ließe.

Dennoch freuen wir uns, wenn St. Martin nicht einfach ausfällt. Der Heilige Martin
wurde durch seinen Glauben an Jesus motiviert Gutes zu tun. Dort wo Menschen
in Not waren, wo Menschen wie im Dunkel gefangen waren, da war der Heilige
Martin wie ein Licht für diese Menschen.

Wir laden dazu ein am Abend des 11. Novembers eine Laterne mit einem Licht in
die Fenster zu stellen und an den Heiligen Martin zu erinnern. Das Licht kann uns
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und andere  daran erinnern,  dass  Jesus uns  einlädt  Licht  für  andere zu sein,
Gutes zu tun und Hilfe zu leisten.

So hoffen wir, dass St. Martin nicht ausfällt, sondern lediglich anders gefeiert wird
und wir im nächsten Jahr wieder gemeinsam diesen Heiligen der Nächstenliebe
feiern können!

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Persönlich sind wir  im Pfarrbüro Philippsburg zu verkürzten 
Öffnungszeiten erreichbar:

Dienstag:  09.00 -11.00 Uhr 

Mittwoch:  15.00 -17.00 Uhr 

Freitag:  09.00 -11.00 Uhr

Bitte beachten Sie,  dass auch im Pfarrbüro die  geltenden Hygienevorschriften
gelten: Abstand halten – Mund-Nase-Schutz tragen – Hände desinfizieren.

Messe-Bestellungen können Sie auch weiterhin gerne per Umschlag, der in allen
Kirchen ausliegt, erledigen. 

Bitte kommen Sie nur in dringenden Fällen persönlich ins Pfarrbüro und nutzen
Sie weiterhin unsere Telefon-Sprechzeiten. Diese sind:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 

und

Mittwochnachmittags von 15.00 – 17.00 Uhr. 

Spende der Sparkassenstiftung GUTES TUN für Seniorentreffs

Die  Corona-Pandemie  hat  gezeigt,  wie  wichtig  das  Miteinander  gerade  für
Seniorinnen  und  Senioren  ist  -  die  persönliche  Begegnung,  gemeinsame
Unternehmungen, Veranstaltungen und Gespräche. Sie hat auch gezeigt, dass
die Arbeit derjenigen, die all dies ermöglichen, eine hohe Wertschätzung verdient.
Dies  gilt  in  besonderem  Maße  auch  für  die  Seniorentreffs  in  Philippsburg,
Rheinsheim  und  Huttenheim,  die  sich  durch  ein  vorbildliches  Engagement
auszeichnen.
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Belohnt wurde dies nun durch eine Spende aus dem Stiftungsfonds der Stadt
Philippsburg, den die Sparkasse 2012 unter dem Dach der Sparkassenstiftung
GUTES TUN eingerichtet hat. Insgesamt 1.050 Euro haben Sparkassendirektor
Lutz  Boden  und  Bürgermeister  Stefan  Martus  nun  mit  einem  symbolischen
Scheck überreicht.
Die  Spende  verteilt  sich  zu  gleichen  Teilen  auf  den  Seniorentreff  des  AWO
Ortsvereins  Philippsburg,  die  Seniorenarbeit  des  Bürgertreffs-Lebensqualität
durch  Nähe  des  Heimatvereins  Huttenheim  sowie  die  Altenwerke  der
Katholischen Kirchengemeinde in Philippsburg und Rheinsheim.

Foto: Bürgermeister Stefan Martus und Sparkassendirektor Lutz Boden mit dem 
symbolischen Spendenscheck für die Philippsburger Seniorentreffs.

Im  Namen  unserer  Seelsorgeeinheit  und  auch  ganz  besonders  im  Namen
unserer  Altenwerke möchten wir  uns recht  herzlich  für  diese Spende und die
Unterstützung unserer Seniorinnen und Senioren bedanken.

 

Marcel Brdlik, Pfarrer Heinz-Dieter Götz, PGR-Vorsitzender 
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Franziskusandacht - mit Gebet und Gebell  
 

Am  Sonntag  feierten  wir  das  Erntedankfest.  Unsere  erste  Tiersegnung  am
Nachmittag auf dem Weiherhof der Familie Bohn orientierte sich am Gedenken
des Heiligen Franz von Assisi, dem die Wertschätzung der Schöpfung und der
achtvolle Umgang mit den Mitgeschöpfen in seinem Leben und Wirken wichtig
waren.  Pater  Thomas  Mathew  begrüßte  herzlich  die  Gottesdienstbesucher
mitsamt  ihren  mitgebrachten  Vierbeinern.  Es  war  ein  buntes  und  frohes
Beisammensein  mit  den  Hunden,  den  Pferden  aus  den  nahe  gelegenen
Stallungen. Sogar eine vorwitzige Ziege wurde an der Leine herbeigeführt. Das
Gackern  von  einem  weißen  und  schwarzen  Huhn  ließen  die  Mitfeiernden
aufhorchen. 
In der Eröffnung der liturgischen Feier führte Pater Thomas aus, dass am 04.
Oktober auch die Tierfreunde weltweit den Tierschutztag feiern. "Auf dieser Erde
machen alle Geschöpfe - Menschen und Tiere - die Erde zu einem schönen Platz.
Darum  steht  der  Mensch  besonders  in  der  Pflicht,  liebevoll  mit  den  ihm
anvertrauten Mitgeschöpfen umzugehen und für sie zu sorgen". Der heilige Franz
von Assisi führte ein Leben in radikaler Nachfolge Jesu. Armut und Demut waren
seine Richtwerte sowie der Einklang mit allem Lebendigen. 
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Viele Legenden erzählen,  dass er sogar mit  den Tieren sprechen konnte.  Die
"fabelhafte Erzählung" vom Heiligen Franziskus und dem Wolf aus Gubbio durften
wir hören. In den Fürbitten und dem gemeinsamen Vater unser Gebet beteten wir
um Gottes Weggeleit und um die Glaubenskraft uns für Frieden, Versöhnung und
die Bewahrung der Schöpfung einzusetzen. Im abschließenden Segensgebet und
dem Weihwassersegen betete Pater Mathew um den Schutz der Tiere vor allen
Gefahren und dass sie uns zum Zeichen von Gottes Barmherzigkeit und Liebe
werden. 
Ein herzliches Dankeschön ging am Schluss der Feier an Familie Bohn für die
freundliche Aufnahme auf ihrem "Weiherhof mit der Franziskuskapelle". 
Pater  Thomas  dankte  ebenso  den   Sängerinnen  und  Sängern  der  Gruppe
Wegzeichen,  unter  der  Leitung  von  Michael  Graus,  für  ihre  gesangliche
Mitgestaltung mit einem Vergelt’s Gott.    
Heide Scheurer

Katholische Öffentliche Bücherei
E-Mail: buecherei@kath-seop.de

Die Bücherei im Martinshaus ist montags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. 
Bitte beachten Sie die vor Ort ausgehängten Hygienevorschriften. 
Das Büchereiteam

Weltladen Oberhausen

Eingang in der Kirchstraße, unter der Kirche

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
durchgehend auch in den Ferien.
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HEILIGE MESSEN,  die in der Mission zelebriert  werden

4x Walfried Weser und alle  Angehörige,  3x Erich Henkel  und Angehörige,  2x
Gisela  Adler,  2x  Maria  Dossinger,  2x  Willibald  und  Rosa  Feuerstein  und
Angehörige; Maria Aumüller und Angehörige, nach Meinung, Marlies Ripplinger, 2
x  Elfriede  und  Karl  Kirchner,  2  x  Anna  u.  Lukas  Hambsch  u.  Sohn  Lothar
Hambsch,  Karl-Heinz Mösch,  5  x  Sophie  Ortner,  2  x  Karolina Dossinger,  2  x
Elisabeth  Mayer,  2  x  Klara  Herzog,  Anneliese  u.  Erich  Hoffner  und  alle
Angehörige, 2 x Karl  u. Anna Kaufmann und Söhne Klaus u.Gerhard und alle
Angehörige, 2 x Stephan u.Franziska Kripp u. Sohn Stefan und alle Angehörige, 2
x Jutta Moore, 2 x Walter Maisch, 2 x Karola u. Willi Dossinger, 2x arme Seelen,
3x Maria Dossinger, Maria und Karl Müller, Sohn Kurt und Angehörige, 2x Ewald
Heilig,  2x  Adolf  und  Reiner  Adler  und  Großeltern,  Rosalinde  Zieger  und
Angehörige, Irmgard Rothardt und Angehörige, Klaus Braun, 4 x Brunhilde Hook,
5 x Emil Weser, 10x Manfred Dietz

Bankverbindung der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit:

Röm. Katholische Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg
Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt eG
IBAN: DE 72 6639 1600 0013 0048 46

Ein nächstes Pfarrblatt erscheint vom 08.11. – 21.11.2020

Redaktionsschluss ist am Montag, 26.10.2020 um 15.00 Uhr 
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Einladung  zum  Gedenken  an  die  Verstorbenen  auf  unseren
Friedhöfen

Wie Sie bereits  im letzten Pfarrblatt  gelesen haben, finden an Allerheiligen in
jeder  Pfarrgemeinde  Gedenkfeiern  für  unsere  lieben  Verstorbenen  auf  dem
jeweiligen Friedhof statt. In diesen Feiern möchten wir auch ganz besonders an
die Verstorben seit dem letzten Allerseelentag denken und laden herzlich dazu
ein 
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Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Philippus und Jakobus   

Liebe Schönstatt Wallfahrerinnen,

wie so VIELES, muss auch unsere Schönstatt Wallfahrt dieses Jahr ausfallen. 
Wir haben bis zuletzt gehofft, aber leider ist es nicht möglich.
In der  Hoffnung nächstes Jahr fahren zu können, wünschen wir  euch ALLEN
Gesundheit und den Segen der Gottesmutter.
„Lassen wir auf den dunklen Hintergrund der heutigen Zeit 
aufstrahlen, aufleuchten, aufblitzen,
das Licht, die Fülle von Licht, die von der Person
der lieben Gottesmutter ausgeht.“ ( Pater Josef Kentenich)

gez. B. Simon
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Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Laurentius 

                         Krabbelgruppe in Rheinhausen
Herzliche Einladung

                                     13.10.2020

Grafik ©Purkart

Kennenlernen, Austauschen, Spielen
alle 14 Tage

9 Uhr-10.30 Uhr, 0-3 Jahre
Gemeindehaus St. Laurentius Rheinhausen

Auskunft gibt Angela unter E-mail Angela.Purkart@t-online.de oder 
mobil 0151 1487967
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KONTAKT -  SO ERREICHEN SIE UNS

Hauptbüro in Philippsburg, Marktplatz 2, 
07256/4285, info@kath-seop.de
Sekretärinnen:  Frau Gund, Frau Johann,  Frau Oechsler, Frau Weinmann

Oberhausen,  St. Philippus u. Jakobus
Kolpingstr. 11,Tel.:  07254/2104, FAX:  07254/75782; 
st.philippusundjakobus@kath-seop.de
Kindergärten:  St. Franziskus, Tel.: 07254/73460; St. Marien, Tel.: 07254/71143

Philippsburg, St. Maria
Marktplatz 2, Tel.:  07256/4285, FAX: 07256/4228;
st.maria@kath-seop.de
Kindergarten:  St. Maria, Tel.: 07256/9230930

Rheinhausen,  St. Laurentius
Hauptstr.4, Tel.:  07254/1213, FAX:  07254/958725; 
st.laurentius@kath-seop.de
Kindergarten:  Kinderhaus St. Katharina, Tel.:  07254/71369

Rheinsheim,  St. Vitus
Kirchplatz 6,Tel.:  07256/4287; 
st.vitus@kath-seop.de
Kindergarten: St. Agnes, Tel.: 07256/6446

Huttenheim,  St. Peter
Philippsburger Str. 2, Tel.:  07256/4286
st.peter@kath-seop.de

SEELSORGETEAM
Pfarrer Marcel Brdlik,  07256/4285,  Marcel.Brdlik@kath-seop.de
Pater Thomas Mathew, 07254/7799857, Pater.Thomas@kath-seop.de
PRef’in Renate Mayer-Franz,  07256/923665, Renate.Mayer-Franz@kath-seop.de
GRef’in Susanne Köhler,  07256/9380515, Susanne.Koehler@kath-seop.de
GAss’in  Michaela Spiertz, 07254/957329, Michaela.Spiertz@kath-seop.de

Sprechzeiten/Gesprächstermine nach Vereinbarung.
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